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St. (Ballen Beilage 311 Hr. (6 fcer Sc^me^er grauen=Settling. 2\. 2Ipril 1907

Beue» Vom ©iitfjEtmarftt.
,&aus0udj beutf"^« itunft. ©in gamilienbitberbud)

in 375 2tbbilbungen, jufammengefteCIt unb berau§=
gegeben non ©buarb ©ngel§. §n ßcinen gebunben
3Jîarf 10.— (Stuttgart, ®eut[d)e Serlag§=4tnftalt.)

©ine 4Iu§roat)I be§ Seften, roa§ beutfdje bilbenbe
fiunft in fünf Jfafjrljunberten non 9Jlid)aet 2Bot)tgemut
unb 2übrect)t ®ürer an bi§ ju unferen mobernen
ÜJteiftem fjerüorgebracfyt f)at, ift in bem )çau§bucf)
beutfdjer Sunft ju einem einbeittidjen, babei finnnotl
gegliederten ©anjen Bereinigt roorben, um für bie
beutfdje fjamitie ein Silberbud) ebetfter 4lrt ju fdjaffen,
in bem fid) Statur unb SDtenfdjenleben in iljren unenb»

lid) reiben ®rfd)einung§formen unb 3Bed)feIbe^iei)ungen
in erlefeneu Kunftroerten roiberfpiegeln. ®ie 4tu§roal)l
ber Silber ift unbefümmert um tiinftlerifdje $age§=
moben, ïijeorien unD ^Richtungen erfolgt unb ot)ne
Sßriiberie fo getroffen, baf) ba§ Sud) feine Seftimmung
al§ g-amilieinSilberbud) erfüllt, au* bem alt unb jung
gleidjerroeife greube, Slnregung unb Sfunftgenuj) fdjöpfen
tann. Jfebe ïîlrt non Cebrbaftigfeit, bie fid) ftbrenb
jroifdjen Sunftmert unb ©efefjauer brättgen tönnte, ift
nermtebett roorben, ebenfo aud) bie früher fo beliebten
Sefd)teibungen ber Silber, bie ben feiner ©mpfinben»
ben gerabe um ben Çmuptreij be§ tünftlerifdjen ©e=
niejienS bringen, ben Subroig 9îicî)ter einmal in bie
SEÖorte gefaxt bat: „©eliitgt e§, ba§ 8eben fd)lid)t unb
getreu, aber mit roarmer $reube an ben ©egenftänben.

roieberjugeben, fo wirb ja roobl in manchem ber ein=

fam unb gemeinfam Sefdjauenben ber innere ©oet ge=
roedEt roerben, bafj er auibeutenb unb ergänjenb fdjaffe
mit ber eigenen ißbantafte."

®iefe§ „3beal eines SilberbudjeS" ift in bem oor=

Blutbildendes mittel.
®te ©runbbebingung etneS foldjeit ÎRittelë ift, bafj

e§ leicfit non bem DrganiSmuS aufgenommen roirb,
bem ajîagen gut befbmmlid) ift unb jugleid) ben Stppetit
unb bie Serbauung beförbert. ®ie meiften fogenannten
biutbilbenben SRittel befi^en bie ©igenfdjaft, Störungen
be§ SDtageuS unb ®arme§ EteroorjitTirfen unb baburd)
oft mebr su fd)aben a(§ ju nüheit. SInberS ift e§ mit
^erromangattin, roorm rotr ein SDtittel befi^en,
roelcpeS bie peroorragenbe ©tgenfdjaft beftfet, jugleid)
blutbilbenb ju fein unb giinftig auf bie Seroauung ju
roirfen. Stur butd) biefe @igenfd)aften tann e§ ein
roirtlid) btutbilbenbeS SDtittel fein. 4775

gerromanganin=®efeüfd)aft Snfel, Spitalftrafse 0.

fterromanganin ift 31t ftr. 3.50 bie gtafdje jn
haben in ber Söroenapotbete, St. 8eonharb?apotf)efe
unb Slpotfjeïe ^auSmann 41.®. in St. ©allen; ißbar*
macie international, &l)eaterftr. 3""d) ; ©entralapotb.
in Sujern; Sternapotl). SBiniertpur; ©inbomapotbete
Scbhffbaufen ; 3Rarli)fd)e 4lpotbefe ®laru§; 4lpotfjefe
®. §. banner in Sern, äufi. Sollroert.

liegenben §au§bucf) beutfdfer Stunft roobl natjeju er=

reid)t. ®eutfd)e§ Seben in all feinen Sejteljungen unb
9tid)tungen roiberfpiegelt unb oertlärt in bem Schaffen
unferer beften St'ünftler, ju bleibenben Sunftroerîen ge=

ftaltet cor un§ ju feben, an biefer 4IntboIogie bilben=
ber fiunft immer roieber 4luge unb §erj ju erquicten,
ba§ mu§ in ber ®bat unfere eigene ipbontafte roeefen
unb beleben, muh jebem ©mpfünglidjen p gleicher 3eit
bie 4lugen öffnen für bie Sihönbeit ber SBelt unb ben
Sinn erziehen ju liebenoltem Serfteben unb ©rfaffen
edjter Stunft. ®a§ ,,§au§bud)" roirb, banf ber reichen,
nielfeitigen 4lu§roabl, ber trefflichen SBiebergabe ber
Sunftroerfe unb bem relatio niebrigen ©reië, au^ ein
Solflbud), eine reihte fjeftgabe für alle Çreunbe beut»

fdjer Kunft roerben.

Die eleganten Damen lehnen

heutzutage die veraltete Cold
Crème ab, die ranzig wird und dem
Gesicht einen glanzigen Wiederschein

gibt. Sie verlangen nunmehr
Crème Simon, Reispuder und
Seife Simon, welche die
wirksamste und beste Parfümerie aus-
machen. Auf die Fabrikmarke Obacht

geben! Im Verkauf in Apotheken, Parfümerien
Bazars, Mercerien. (0 3601 b) [4505

Berner Halblein bests Adresse; Walter Gygax, Bleienbach

Im Hauswesen
erfahrene Person, welche auch die
Handarbeiten versieht, zuverlässig
und reinlich ist, sucht Stelle in einer
guten Familie, eventuell auch ctfs
Haushälterin hei bescheidenen
Ansprüchen, Da die Suchende etwas
schwerhörig ist, müsste hierauf
etwelche Rücksicht genommen werden.

Offerten unter Chiffre R 4807
befördert die Expedition. (4807

Cine sehr pflichtgetreue, gebildete
G Frau, mittleren Alters, m Führung

eines Haushaltes und in den
Handarbeiten tüchtig, auch in Pflege und
Erziehung von Kindern bewährt,
sucht passende Stellung in gebildeter
Familie. Da die Betreflende auch sehr
geschäftstüchtig und umgangsgewandt
ist, so würde event, auch eine Stelle
als erste Verkäuferin, Gerantin oder
Filialleiterin aeeeptiert. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
V4788 befördert die Exped. \4788

Diplomierte
Mehrerin

mit musikalischer Bildung sucht Stelle
in einer Familie zu Kindern von 8
bis 10 Jahren, am liebsten in der
französischen Schweiz. [4806

Offerten unter Chiffre R T 4806
befördert die Expedition d. Bl.

Rudolf Mosse
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1867).

Vertreter: E. Diem-Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

Zentral-Bureau fUr die Schweiz:
Zürich

empfiehlt sich zur Besorgung von

Inseraten "Vi
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender, Reise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [4610

Bei grösseren Aultrauen höchster Rabatt.

Oeacbäftopriuzlp :

Prompte, exakte und solide Bedienung.
Diskretion I

Zeitungskatalog gratisu. franco.

?ür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

J£ Luftkurort Eicheuberg 3g
Telephon Za1969G am Hallwiler See (Aarg.au) 4S"5 Telephon
Herrliche Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. U. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Rheinfelden
Pension von 4 Fr. an.

4808]

Kohlensaures
Soolbad zum Schiff

Prospekte gratis. — Omnibus. — Elektrisches Licht.
Vene Besitzer: Familie Hausammann.

Genf Töchterpensionat 47:

1250 Fr. Mes Huguenin, Italie 9.

In jeder Confiserie nnd besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOIAÎ5 FINS

deVIKARS
IM«, vQu Kennern bevorzugte Marke.

D' WANDER'S MALZEXTRAKTE
«40 JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich

Fr. 1.40

„ 1.40

2.-
„ 1.50

„ 2.50

„ 1.70

„ 1-75

Man verlange In allen Apotheken und Drogerien:
Ein ideales Frühstücksgetpänk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Thee, Kakao, Schokolade (4468

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig

u. körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute u. Reisende.

Tabrik diätetischer Präparate j)r. A. Wander, 3em.

Gewissenhafte Erziehung Kinder
T l 1 von 3 Dis zu
Jreue mütterliche plege 1 l 15 Jahren

bei Frau Wwe Pfr. Simmen in Erlach (Kt. Bern).

Eigenes, schönes Heim mit geräumigem Garten.

Aufnahme auf beliebige Zeitdauer. Preise nach Vereinbarung.

Vorzügliche Referenzen von Eltern bisheriger Zöglinge.

4747

Zur Verschönerung des Teint und
zur Erzielung einer reinen, weissen
Haut empfiehlt Damen vielfach
erprobtes, unschädliches Mittel gegen

Sommersprossen, gelben Teint
etc. Garantie für raschen nnd
guten Erfolg. Preis per Topf 3 Fr.
gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme. [4790

Frau A. Schreiber
Schloss Bottmingen-Basel.

Malzkaffee «as Bonbons

Kaiser's 4574

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 °/o Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

Verlangen

Sie gratis
den neuen Katalog

1000 photogr.

Abbildungen über garantierte

Uhren, Gold- nnd

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer & Cie.

LCZEBK
27 bei der Hofkircbe.

Ol
cr>
C5

St. Gallen Beilage zu Nr. l6 der Schweizer Frauen - Zeitung. 2t. April 190?

Neues vom Büchermarkt.
Kausvuch deutscher Kunst. Ein Familienbilderbuch

in 376 Abbildungen, zusammengestellt und herausgegeben

von Eduard Engels. In Leinen gebunden
Mark 10.— (Stuttgart, Deutsche Verlags-Anstalt.)

Eine Auswahl des Besten, was deutsche bildende
Kunst in fünf Jahrhunderten von Michael Wohlgemut
und Albrecht Dürer an bis zu unseren modernen
Meistern hervorgebracht hat, ist in dem Hausbuch
deutscher Kunst zu einem einheitlichen, dabei sinnvoll
gegliederten Ganzen vereinigt worden, um für die
deutsche Familie ein Bilderbuch edelster Art zu schaffen,
in dem sich Natur und Menschenleben in ihren unendlich

reichen Erscheinungsformen und Wechselbeziehungen
in erlesenen Kunstwerken widerspiegeln. Die Auswahl
der Bilder ist unbekümmert um künstlerische
Tagesmode», Theorien und Richtungen erfolgt und ohne
Prüderie so getroffen, daß das Buch seine Bestimmung
als Familien-Bilderbuch erfüllt, aus dem alt und jung
gleicherweise Freude, Anregung und Kunstgenuß schöpfen
kann. Jede Art von Lehrhafligkeit, die sich störend
zwischen Kunstwerk und Beschauer drängen könnte, ist
vermieden worden, ebenso auch die früher so beliebten
Beschreibungen der Bilder, die den feiner Empfindenden

gerade um den Hauptreiz des künstlerischen Ge-
nießens bringen, den Ludwig Richter einmal in die
Worte gefaßt hat: „Gelingt es, das Leben schlicht und
gelreu, aber mit warmer Freude an den Gegenständen,

wiederzugeben, so wird ja wohl in manchem der
einsam und gemeinsam Beschauenden der innere Poet
geweckt werden, daß er ausdeutend und ergänzend schaffe
mit der eigenen Phantasie."

Dieses „Ideal eines Bilderbuches" ist in dem vor-

Mtvildende; Mittel.
Die Grundbedingung eines solchen Mittels ist, daß

es leicht von dem Organismus aufgenommen wird,
dem Magen gut bekömmlich ist und zugleich den Appetit
und die Verdauung befördert. Die meisten sogenannten
blutbildenden Mittel besitzen die Eigenschaft, Störungen
des Magens und Darmes hervorzurufen und dadurch
oft mehr zu schaden als zu nütze». Anders ist es mit
Ferromanganin, worin wir ein Mil tel besitzen,
welches die hervorragende Eigenschaft besitzt, zugleich
blutbildend zu sein und günstig auf die Verdauung zu
wirken. Nur durch diese Eigenschaften kann es ein
wirklich blutbildendes Mittel sein. 4775

Ferromanganin-Gesellschaft Basel, Spitalstraße 9.

Ferromanganin ist zu Fr. 3.60 die Flasche zu
haben in der Löwenapotheke, St. Leonhardsapolheke
und Apotheke Hausmann A. G. in St. Gallen; Pharmacie

International, Thealerstr. Zürich; Centralapoth.
in Luzern; Sternapoth. Winterthur; Einhornapotheke
Schaffhausen; Martpsche Apotheke Glarus; Apotheke
G. H. Tanner in Bern, äuß. Bollwerk.

liegenden Hausbuch deutscher Kunst wohl nahezu
erreicht. Deutsches Leben in all seinen Beziehungen und
Richtungen widerspiegelt und verklärt in dem Schaffen
unserer besten Künstler, zu bleibenden Kunstwerken
gestaltet vor uns zu sehen, an dieser Anthologie bildender

Kunst immer wieder Auge und Herz zu erquicken,
das muß in der That unsere eigene Phantasie wecken
und beleben, muß jedem Empfänglichen zu gleicher Zeit
die Augen öffnen für die Schönheit der Welt und den
Sinn erziehen zu liebevollem Verstehen und Erfassen
echter Kunst. Das „Hausbuch" wird, dank der reichen,
vielseitigen Auswahl, der trefflichen Wiedergabe der
Kunstwerke und dem relativ niedrigen Preis, auch ein
Volksbuch, eine rechte Festgabe für alle Freunde deutscher

Kunst werden.

Viv «I«j;ni!t<ii ltiiiiieii leb-
usn bsiàutaKS (lis veraltete (lcllll
Krems ab, die ranKx wird und dem
Kssiebt einen AlansiZ-en Wieder-

sobein Kibt. Lie verlangen nunmebr
tiiiii« 55in»>»ii, KteisxnÄvr und
GeiL« welebs die
wirksamste und beste Karfümsris aus-
maobsn. àf die Fabrikmarke Obsobt

Köbsn! Im Verkant in cVpotbsksn, Karkümsrien
Katars, Nerosrien. (K 3601 b) s4606

Ssi-nen ttslklein imt« àm; Vtalivrkxgax,kisi»à!i

à //ausivessK
er/a/ivene /'ers un, cveicbe anc-b ciie
//ancic//-beiien versiebt, rnve/'tässig
unct ret/itieb ist, sucbt 8te//e in eine/-
nuten Kamiiie, eventue/t aue/i <^s
//ansbaiierin bei bescbeickenen /In-
s/n'nc/ien. /la ciie 8ucbencie eicvas
sebiverborig ist, müsste tiie/'n,,/ et-
mete/ie itüe/cs iet/ t yennmmen ivercien.

(leerten unter Kbi//re /t 4807 tie-
/circkert (tie àpeciiiion. j4807

^ine se/ir g/iicbtgei/-ene, c/ebiic/eie
v /'/'nu, mitt/eren /liters, in /mûr-
nun eine« //nns/mttes n nci in cien //anci-
arbeiten ineb tig, auc/l i/i K/tege nnci
brrieb/mg von i/incie/n becv«b/t.
sucilt //assencte 8/eiiiing in gebiicieie/-
/-amitié. /)a ciie /Zetre//encte auc/l seiii-
g esc bci/is t ilcb i ig u/ici iimgcittgsgeivclncii
ist, «o ivürcie event, ancii eine 8teiie
ais erste Vericciu/erin, t/erantin ocier
Kiiiaiieiierin aceeptiert. /Zeste tte/e-
renren. Le/i. O/serte/i unter LbiFre
It 4788 be/ôrciert ciie àgeci. >4788

mit mnsiicaiiseiier /Ziicivnn Siic/it 8teiie
i/i einer /mmitie :u /(inc/ern von 8
bis 70 /ab/en. c/m liebsten in cier
//nnrösisciien 8einveir. s4808

tl//e/ te/i un/ei- L/ii//re /i Z'4806 be-
/orciert ciie ii.cgec/ition ct. /Zi.

kucloll HÜ088S

MüssteàiìllWvkll-LipkâjiìW
clö8 Kontinonts

Tî. LsIIsn
(Sv^rUndst I8K7).

Vsrt/stsr; llîeni » Ssxei»,
/tarau — vassl — Ssrn — vlsl — vkur
— (Zlarus — tausanns — bursrn —

Scbaitbaussn — Soloikurn.
Berlin - Frankfurt a/U. - Vîe.i à

Isntral-gursau tllr (ils Sobivslr:
^Vinîvl,

villpklvdit sivd von

Insvnaten "WE
in alls sek^sissrigodllll ull6 ausIUnä.
^situllsvll, ?aok26itsc?tll'iftsll, kla-
Ivllâer, lìvisv- llllìl k^ursdUokvr, odnv
àsllakrllv 2u Orisillalprvigsll llllcl

lldlls alls Asdsllspsssll.
Soi zkSsAM Mrigkli iàià lîsdstt,

44ss«I»àri«prtii»Ii» :

prompts, sxalcto un» solids ksdlsnung.
oiskretlon I

^eitlinAs/catatogl gratis n./ranco.

?ür vso Tranksn
versenden franko ^exen Tlaebnaiune

dtili. S Ko. il. 1mIà-KbfsII-8oilon

(ea. 60—70 Isiebtbesebadi»ts Ltnoks
der ksivstsn Doilstts-Lsit'sn). j4614
LerKmann à Ko., Wisdikvn-î^ûiieb.

Z5 Luftkurort Lîchenberg
Herrlislis Rullclgiotit. Ntaudkrvis l^ukì. 'l'allllvllwälilvi'. 6>t) m. il. N. I^issllv
I^allà'irtgek. li'ssdsr ?roi8 4—t.5V per alles ilidesritseii. ?rssp. si'à

I^keinkelclen
pension von 4 sir. an.

4808j

lîoklenssui'v»
Soolksll Zium

Prospekte grat s. — llmnidus. — silektriseßes biedt.

Xv»« Uvsitsivi»: siamilie llausammann.

Kenf Ii>tlittiz»l>i»«i«nnt
1260 ?r. U«» lluguknin, Italie 9

In z «der tlonSserie and besseren lio lonialwarsnkandlunx; vrdältlivb.

MM»«! NIS
«cVIUststS

t vor» ll> v ^ ri t lV^iir tii

ll' VlllWKIî 8
^c> ^isi^p'Ol.Q

Uit siîsen, ASKSN 8Lbwâvbs2U8tâllds, IZIeie.bsuebt, IZlutarmut etc.
Uit kromammonium, Kläv^snd erprobtes TsuobbustsnmittsI
Uit gl>oerinptiospßorsauren Salren, bei DrsobopfunK des Hsrvsnsz/stsms
Uit Pepsin und viastase, ?ur UsbunK der VerdauunAssodwäLbs
Uit bebertbran und siigelb, vsrdauliobste, woblsobmeLksudsts lZmulsion
Uit lZkinin, KSKön nervöse Xoxk- und ölaKensobmerren

UàltzvSàll. Usus, mit grösstem lZrkolK KSASn VerdauunKS-
Störungen des LäuZlinKsalters anKSwendete XiudsrnabruuK

vr.^Vaiàr's Ràsiuàer luiil Nàl»ondons.

?r 1.40

„ 1.40

„ 2.-
1.S0

„ 2.60
170

176

îVIari vsrlanxis In allen ^pottislcsn und Orox/srisn:
Lîn îitesle» rr»ûk»îiii?Ir«gvîi»s»>Ir liin kîesiliiile uni> Ilnsnlrs

orsot-t Katkos, 1°t>os, Kakao, Soliokoiacio z44M

Ensttnsknung von fvînsìeni Bfok>gosvknisvl<
kür Xiiicler ill à k!ìitvIàiiKMsii, sediküllAke oâer stillevüe àneii, KIstiZ
u, körpsriioii Lrsoköpkts, Mvà, MMnikiàmis, làkulà, ältemäe beute etc.

7âdrik lliâteiizelier krâpsrà Vr. A. >Vanâer, Sern.

kMi8L6llàfts
^ -cv <- r i °à von Z vis 2N
treue mutterlicile silege i > is ài-sn

dei W«« Timmen in Lnlsvk (Kl ko n)

Ligsiiss, ssköiiss llà wit gsàwigsw (Zsi-tsv.

Kuînskins auk beliebige Zeitdauer. ^>K pnvîss navk Vereinbarung.

Vonaiiiglivtie 0s?si-eii-en von siliern bisheriger Zöglinge.

4747

Zlur Vorsokönerung- des leint und
2ur kr/.isiunq- einer reinen, wsisson
Kaut smpllsblt Kamen vivlkaoli er-
probtos, nnsobüälivbes Kittel ASKSn

8MMkr8l>i'l>88kll, ^kllieil 'kM
sto <»tti i»iiti» kür i nxelili! nnä
K»tvi» ZrkolA. Kreis per Topf 3 Kr.
ASASN lüinssndnnA des lZstraAös oder
Kaobnabms. s4790

If»»« X. 8el»i viiibvr
Sokloss Sottminxvn-Basel.
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Verkauf mit 5 °/o Uabatt.
postverssnd nsob auswärts.
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StfjtosHcr JTrauen-Jettune — Blätter für lien Qäualtdien Kreta

"gärtef&aßen 6er ^ebaftftort.

3trau 38. JL. &. Sie gehen riet ju weit. @8 wirb geroig feiner grau au§
bent ©ürgerganbe, bie int fjauS ober im ©efdjäft tgätig fein rttug, einfallen, fogen.
$fteform»Küngler=Kleiber ju tragen, benn biefe ©emanbung bient nur al8 ®efell»
fdhaftSfleib, jur SRepräfentatiou. ®a§ fReformfteib für bie bürgerliche grau unter»
fdjeibet geh dagegen nur feljr wenig oon bem althergebrachten Wobefoftüme. @8

ift nur, bag ber Stumpf nicht mehr wefpenartig in ber Witte bi8 auf ein Wini»
mum eingeferbt ift, unb bag ber, auf ben jwecfmägig angeorbneten UnteiHeibern
lofe aufftgenbe ©od, ber Trägerin ooÙe SltmungS» unb ^Bewegungsfreiheit geftattet.
©ine ®amc in praU anliegenber KorfettaiUe, welche bie Kniebeuge machen mug,
um etwaS com ©oben aufheben ju fönnen, beleidigt bereits baS 3luge eineS jeben
benfenben Wenfchen. ®er ^»pgienifer unb ber ©cgBnbeitSfunbige fdjüttelt ben Kopf
unb eS ftnb feine fcgmeichelhaften Sdflüffe, bie fie auS ber ©rfdjeinung auf bie
gntedigenz §iehen. Wenn Sie an Sh^ut Wohnort feine ©elegenheit haben, bei
einer Schneiderin ober in einem KonfeftionSbauS neue Sachen in biefem ®enre an»
jufehen, fo laffen Sie fiel) nom 33erIagSgefcf)äft W. ©obacg & ©o. ©erlin, Seipjig
ober Wien baS neuefte ©eform=Woben»2Ubum fommen, Siefinben barauSfowohl tertlich
als tUuftratio bie hefte ©elehrung. Sie befommen baS Sllbum inbeS auch °°n
jeber ©uchhanblung geliefert zum ißreiS oon gr. 1.25.

3(rSufeitt <£. Jl. in 3S. Kein ©erftänbiger wirb eS billigen, wenn Sie jebeS
Wittel ergreifen, um jur ooHen Klarheit ju gelangen, auS welchen ©eweggrünben
Sie oon bem betreffenben §errn jur ©he begehrt werben, ©in jebeS feinfühlende
Weibchen will um feiner SJ3erfönlief)feit willen begehrt werben unb manche guneig»
ung mürbe geh urplätflid) in ©eradjtung oerfehren, fönnte bie ÎIngefchmârmte fehen,
welche Wege oon männlicher Seite betreten werben, um über bie „näheren ©er»
hältniffe" orientiert ju werben, beoor ein binbenbeS Wort gefprodjen wirb. ©or=
ficht ift bie Wutter ber Weisheit.

freite çfefertn in jt. Sie gute Seele gnb ber Weinung, eS gebe WenfcEjen,
bie jum Seiben oBUig gefdjaffen feien unb bie beS ScfjicffalS jpiebe beShalb faum
reiht empgnben unb mit biefen glauben ge gar nicht rechnen ju müffen. ÎJagegen
fprechen ge gchfelber bie höcgge unb tieffte ©mpgnbungSfähigfeit unb bamit baS fonjen»
triertefte Schmerzgefühl ju. $aS ift aber fein gefunber ©oben ber brauchbare grüdjte
heroorbringt. ®lauben Sie mirflicg, eS fei ©mpflnbungSlofigîeit, bie bei ghren lauten
©erjweiflungSauSbrüihen nicht ebenfo laut fefunbiert? ©lauben Sie, bie« Wutter»
herz fdflage fo ruhig, alS eS nach äugen ftitl ift? ©lauben Sie, bie tränen, bie
flagtoS unb unabgemifcf)t biefen harmoollen 3lugen entgiegen, feien weniger falzig
alS bie ggrigen, bie Sie unter lautem Wehflagen unb §änberingen abmifchen?
©lauben Sie wirtlich, eS fehle biefer „indifferenten" alten grau an ©emütStiefe
unb Kraft beS ©mpflnbenS, weil ge angegdjtS ghrer leibenfchaftlidjen gaffungS»
loggfeit jur Ueberzeugung gelangt, bag ihr bie Slufgabe zufallen wirb, ben ©jiftenz»
fampf nicht nur für fleh felber, fonbern auch für Sie, bie junge Schwiegertochter,
aufzunehmen Selbft auf bie ©efafpc hin. gfjreu Schmerz noih zu oermehren, müffen
wir Sie boef) barauf aufmerffam machen, bag an Klagen, bie ein altes §erz
um Slnberer willen in gd) felber lautloS erftiefen mug, biefeS oft eben fo lautlos
felber ergieft unb bricht, ©ebenten Sie biefe ggnen jegt fo nahe Iiegenbe WBg»
lidjfeit. getjt, ba noch eine warm mitfühlenbe, felbg leibbetroffene, opferwillige
Seele neben ghuen geht, fBnnen Sie ghter ©elbgfudjt noih bie gügel fçhiegen
laffen. Wenn aber SRiemanb in ber Siebe mehr neben ghnen ftebt, fo ergreift ber
SelbfterhaltungStrieb bie gügel, er peitfçht Sie auf unb macht ggre ©ebanfen unb
all Shre Kraft geh tributpflichtig unb härtet baS oorljer weiche unb wiberfianbS»
lofe WetaH im geuer ber unabänderlichen SRotwenbigteit, fo bag Sie bann ermeffen
lernen, wie tief ein gig getragener Schmerz zu gehen unb waS er an Opfern für
ainbere bennod) zu leigen oermag.

HencM & Boti's

Lenzburger
Confitiiren

in den beliebten und praktischen

5 Kilo Simerti
sind als die besten Uberall
bekannt. Hergestellt aus frischen
Fruchten, enthalten sie das herrliche

Aroma und den köstlichen
Geschmack der frischen Frucht
in bisher unerreichtem Maasse. —

Lenzburger ConfitUren stellen sich
billiger als Im Haushalt
eingemachte FrUchte und sind in 19

verschiedenen Sorten auch in Elmern
und Kochtöpfen à 10 und 25 Kilo,
sowie in Flacons à ca. '/: und 1 Kilo

in allen besseren Handlungen zn haben.

Consepvenfabpik Lenzbupg
v. Henckell & Roth. [4731

Schwerer Frauen-Zeitung — VlAler Mr den ySuslichen Kreis

Wrieskasten der Wedaktion.

Krau W. L. Sie gehen viel zu weit. Es wird gewiß keiner Frau aus
dem Bürgerstande, die im Haus oder im Geschäft thätig sein muß, einfallen, sogen.
Reform-Künstler-Kleider zu tragen, denn diese Gewandung dient nur als
Gesellschaftskleid, zur Repräsentation. Das Reformkleid für die bürgerliche Frau
unterscheidet sich dagegen nur sehr wenig von dem althergebrachten Modekostüme, Es
ist nur, daß der Rumpf nicht mehr wespenartig in der Mitte bis auf ein Minimum

eingekerbt ist, und daß der, auf den zweckmäßig angeordneten Unterkleidern
lose aufsitzende Rock, der Trägerin volle Atmungs- und Bewegungsfreiheit gestattet.
Eine Dame in prall anliegender Korsettaille, welche die Kniebeuge machen muß,
um etwas vom Boden aufheben zu können, beleidigt bereits das Auge eines jeden
denkenden Menschen. Der Hygieniker und der Schönheitskundige schüttelt den Kopf
und es sind keine schmeichelhaften Schlüsse, die sie aus der Erscheinung auf die
Intelligenz ziehen. Wenn Sie an Ihrem Wohnort keine Gelegenheit haben, bei
einer Schneiderin oder in einem Konfektionshaus neue Sachen in diesem Genre
anzusehen, so lassen Sie sich vom Verlagsgeschäft W. Vobach à Co. Berlin, Leipzig
oder Wien das neueste Reform-Moden-Album kommen, Siefinden daraus sowohl textlich
als illustrativ die beste Belehrung. Sie bekommen das Album indes auch von
jeder Buchhandlung geliefert zum Preis von Fr. 1.25,

Kränket« tz. Z. in ZZ. Kein Verständiger wird es billigen, wenn Sie jedes
Mittel ergreifen, um zur vollen Klarheit zu gelangen, aus welchen Beweggründen
Sie von dem betreffenden Herrn zur Ehe begehrt werden. Ein jedes feinfühlende
Mädchen will um seiner Persönlichkeit willen begehrt werden und manche Zuneigung

würde sich urplötzlich in Verachtung verkehren, könnte die Angeschwärmte sehen,
welche Wege von männlicher Seite betreten werden, um über die „näheren
Verhältnisse" orientiert zu werden, bevor ein bindendes Wort gesprochen wird. Vorsicht

ist die Mutter der Weisheit.
Hreue Leserin in A. Sie gute Seele sind der Meinung, es gebe Menschen,

die zum Leiden völlig geschaffen seien und die des Schicksals Hiebe deshalb kaum
recht empfinden und mit diesen glauben sie gar nicht rechnen zu müssen. Dagegen
sprechen sie sich selber die höchste und tiefste Empfindungsfähigkeit und damit das
konzentrierteste Schmerzgefühl zu. Das ist aber kein gesunder Boden der brauchbare Früchte
hervorbringt. Glauben Sie wirklich, es sei Empfindungslosigkeit, die bei Ihren lauten
Verzweiflungsausbrüchen nicht ebenso laut sekundiert? Glauben Sie, dies Mutterherz

schlage so ruhig, als es nach außen still ist? Glauben Sie, die Tränen, die
klaglos und unabgewischt diesen harmvollen Augen entfließen, seien weniger salzig
als die Ihrigen, die Sie unter lautem Wehklagen und Händeringen abwischen?
Glauben Sie wirklich, es fehle dieser „indifferenten" alten Frau an Gemütstiefe
und Kraft des Empfindens, weil sie angesichts Ihrer leidenschaftlichen Fassungslosigkeit

zur Ueberzeugung gelangt, daß ihr die Aufgabe zufallen wird, den Existenzkampf

nicht nur für sich selber, sondern auch für Sie, die junge Schwiegertochter,
aufzunehmen? Selbst auf die Gefahr hin, Ihren Schmerz noch zu vermehren, müssen
wir Sie doch darauf aufmerksam machen, daß an Klagen, die ein altes Herz
um Anderer willen in sich selber lautlos ersticken muß, dieses oft eben so lautlos
selber erstickt und bricht. Bedenken Sie diefe Ihnen jetzt so nahe liegende
Möglichkeit. Jetzt, da noch eine warm mitfühlende, selbst leidbetroffene, opferwillige
Seele neben Ihnen steht, können Sie Ihrer Selbstsucht noch die Zügel schießen
lassen. Wenn aber Niemand in der Liebe mehr neben Ihnen steht, so ergreift der
Selbsterhaltungstrieb die Zügel, er peitscht Sie auf und macht Ihre Gedanken und
all Ihre Kraft sich tributpflichtig und härtet das vorher weiche und widerstandslose

Metall im Feuer der unabänderlichen Notwendigkeit, so daß Sie dann ermessen
lernen, wie tief ein still getragener Schmerz zu gehen und was er an Opfern für
Andere dennoch zu leisten vermag.

MM à Ms

l.eiàniei'
toMm»

lu à6Q dslisdksQ iiQâ pràtisàSn

s Mo Limern
sinli sis à besten itbersli de-
konnt, Hergestellt sus triscbsn
^rllebtsn, entksitsn sis clss bsrr-
Ilebe àroms ung äsn kiîstliciisn
Kesobinack lier trisoben ?ruebt
in bisksr unsrreicbtsm INsssss, —

leurburger Lontitilrsn »teilen sieb
billiger ai» Im iisusiisit singe-
nisckto I^rllebts unci sing In 19 ver-
seblsiZenen Sorten sued In Kiinern
uiill iiocbtijptsn à 19 unci 2S iilio,
sévis In lissons à ca, V- unit 1 iiiio

in à dezzeren ZlsnànM» ê» iiàn.

Oon»«i»vs»H?sIii»îIe
v. HenvKelI H Hoîk. s4731



90fi»e\teg 5raiwn-5sttune — %Vttsx für Iren IjäusIitJien Urate

$ptud|.
2Ba8 fümmert un§ bc§ SHJetterS roilbeS @d)auern,
2Ba3 Sturm unb 2Binb,
SBemt mir tn Sieb' in unfern ft^ern SDtauern
Seifammen finb?

©iel. 0rrau $. ©ie ttmnfdjen unfern 9tat be=

jiiglid) SUiiete ober Sau einer ijJenflon für beutfdp
fçbroeijerifcbe Surgäfte. SBir empfehlen Sbnen baju
eine Sage ju roäblen, wo ein ©ansjabreSbetrieb mbg=
lid) ift, j. S. roie in ben Sur^ unb Serggemeinben am
Suganerfee. ®ort ift bie ßahl ber fßenfionen nod) eine
fleine, roeü bie beutfdpfdjroeijerifdjen Surgäfte erft feit
2 3alren biefe nialerifd) gelegeneu, gegen Horben ge=

fc^ä^ten ®örfer su längerem ^Aufenthalte auffudjen.
®aë „Serfehr§bureau in SDlagliafo (Steffin)" roirö
$bnen gerne unentgeltlich mit ütat jur §anb geben
unb 3bre ^ntereffen in jeber Söeife rcabren. 4,84

§fraum glätter
2Bte leicht, roie oft in ber jewigen ^abreSjeit roirb

eine§ ber 3be>0en non ©rîaltnng befallen ®ie folgen
finb Ruften, §eiferleit, Srufttatarrb, ©lieberfucbt,
SRüctenroeb, ©lieberfteifbeit, rbeumattfcbe ©dpnerjen,
Sicuralgien ®a§ fofort anjuroenbenbe, roeitern Som=
plifationen norbeugenbe, fjeifenbe Wittel ift bie fo
aujjerorbentlicb roirtfame ©inreibung Slbeumatol, bie
fd)on Unzähligen fofort geholfen bat. SRbeumatoI follte
in jeber gamilie ftets jur §anb fein. ®ie gflafdje
fjr. 1.50 mit genauer Slngabe, roie SRhsuenatol *n i>en

jablreicben 3lnroenbung§fällen gebraucht roerben foH,
Sie finben biefeS unübertreffliche Heilmittel in ©t.
©allen in ber Hed)tapotbele (Hausmann), Söroen=
apotbefe (ÜJiäber), ©ternapotbefe (Dr. IRebfteiner), fo=
roie in allen Slpotbefen ber ©tabt unb be§ fiantonS
@t. ©allen'unb ber ganzen ©cbroeij. [4761

Wenn Samen radeln §
so nehmen sie nur ein Glas Zuckerwasser mit 5
Tropfen alcool de Menthe de Kicqlès. Dieses
köstliche, erfrischende und stärkende Getränk kostet
kaum Ys Cts. und macht jedes Wasser bekömmlich.
Originalflaschen, nur echt mit dem Namen Ricqlès,
in Parfümerien, Drogerien und Apotheken erhältlich.

4614 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
G-alactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
ante keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina.

Institut üotnini
Guillermaux

Payerne, Waadt
Gegr. 1867. Vergrössert 1890-1901,

Berühmtes Institut zur Yorbereitung
auf den Post-, Telegraphen-,
Eisenbahn- und Zoll-Dienst,
sowie für Bank, Handel u. Industrie.

Seit 1891 allein sind
schon 254 Bundesbeamte und
445 andere Angestelite aus
dieser Lehranstalt hervorgegangen.

Rasches Erlernen des Französischen,
Englischen und Italienischen, der
Musik. Grosse Gärten, Park und
Spielplätze (24,000 ma). Sehr mässige Preise.
Man verlange Prospekt. (1120001 L) [4605

pIMlOS

Alfred
Bertschinger

0 E T E N B AC H ST R. 24

isTocK,
ZÜRICH I

Bester Fleischersatz.
(H 6087Z) Alleinfabrikant: [4632

A. Gränicher, Wollishofen-Ziirich.

Ilanz llanz
Comfortabel eingericht. Haus,'grosse gedeckte Veranda, nebst schönen Gartenanlagen.

Angenehmer Aufenthalt für Frühjahrssaison.
Familien-Arrangement. Prospekte werden auf Verlangen gerne zugesandt

4768] Die Besitzer: Casutt & Stiefenhofer.

.1.

HOCOLAT ^0 jfrdfli
ST Gall

SUISSE
4510

to V
C5> S

KURHAUS PASSUGG
Std. ob Cbur

ï.'ï: Schweiz
Komfortables Hotel mit 175 Betten. Eröffnung 1. Mai. Angenehmster Frühjahrs-
Aufenthalt. Elektr. Zimmerheizung. — Pension inkl. Zimmer von Er. 8.— an.

Reduzierte Preise in der Yor- und Nachsaison.

Kurmittel I Vorzügl. stark alkalische und milde Natron- und Eisensäuerlinge.
Eine Jodquelle mit hohem Natrongehalt. Stahl-, Sool- und Kohlensäurebäder,
modern eingerichtete Hydrotherapie. Terrainkuren. Elektr. Vier-Zellen-Bad;

elektrisches Glühlichtbad. [4758

Indikationen: Chron. und subakuter Magen- und Darmkatarrh, Gallensteine,
Leber-, Nieren- und Blasenleiden ; allgemeine Schwäche, Bleichsucht und Blutarmut,
Zuckerharnruhr, Fettleibigkeit, Gicht; Herzmuskelaffektionen, Neurasthenie; Folgen
der Tropenkrankheiten; Nikotin- und Alkoholmissbrauch. DrUsenleiden, Kropfbildung,
Skrophulose; Verkalkung der Adern; Glaskörpertrübungen. — Kurgemässe Küche.
Kurtisch für Diabetiker und Magenkranke. fr-

Prachtvolle, staubfreie Lage, 5 Minuten von der wildromantischen
Rabiusaschlucht entfernt. Neue windgeschützte Wandelbahn. Ausgedehnte,
ebene Weganlagen im nahen Wald.

Prospekte und nähere Auskunft durch [H 813 Ch]
Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Die Direktion: A.Brenn.

^. "BESSER"
Y wieieder llAl^T'[WUNDER-BALSAMish VÜKjT S

«rhätHich in
foMjfckenjDrojuerienl

t n jg rosa^TT5Tvo7g?rE

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
i5oo] Prospekte | Ein wahres Kladerparadlea I | Das ganze Jahr offen,

von Th. BRUNNE R, prakt. Arzt, Schinznach ^ Bad.

ö
^ istein feines Crème in Blechdosen,
conservirt alle Leder u.gibt sofort Glanz.
Bester Ersatz für säurehaltige Wichse.

Schülersumier«? -r
Goldseije

unverändert
à 35 Cts. das Doppelstück

à 40 Cts. das grosse Stück
nebst den beliebten hübschen Geschenken.

zu [4598

jlnswimlmasehinen
werden prompt und billigst repariert

durch

Maurer & Co.
Neuweg, HERISAU.

&

Waffeln
sind unerreicht.

Kautschukstempel.
Stempel à 40 und 80 Cts.
Ovale Stempel von Fr. 1. 50 an

Preisliste gratis und franco.

A. Niederhäuser
Grenchen. [4516

Schweizer Frauen-Zeitung — Vläk'.er fy? Iren häuslichen Kreis

Spruch.
Was kümmert uns des Wetters wildes Schauern,
Was Sturm und Wind,
Wenn wir in Lieb' in unsern sichern Mauern
Beisammen find?

Biel. Frau D. Sie wünschen unsern Rat
bezüglich Miete oder Bau einer Pension für
deutschschweizerische Kurgäste. Wir empfehlen Ihnen dazu
eine Lage zu wählen, wo ein Ganzjahresbelrieb möglich

ist, z. B. wie in den Kur- und Berggemeinden am
Luganersee. Dort ist die Zahl der Penstonen noch eine
kleine, weil die deutsch-schweizerischen Kurgäste erst seit
2 Jahren diese malerisch gelegenen, gegen Norden
geschützten Dörfer zu längerem Aufenthalte aufsuchen.
Das „Verkehrsbureau in Magliaso (Tessin)" wiro
Ihnen gerne unentgeltlich mit Rat zur Hand gehen
und Ihre Interessen in jeder Weise wahren. "»4

Ircruen î Mütter î

Wie leicht, wie oft in der jetzigen Jahreszeit wird
eines der Ihrigen von Erkältung befallen Die Folgen
sind Husten, Heiserkeit, Brustkatarrh, Gliedersucht,
Rückenweh, Gliedersteifheit, rheumatische Schmerzen,
Neuralgien Das sofort anzuwendende, weitern
Komplikationen vorbeugende, heilende Mittel ist die so

außerordentlich wirksame Einreibung Rheumatol, die
schon Unzähligen sofort geholfen hat. Rheumatol sollte
in jeder Familie stets zur Hand sein. Die Flasche
Fr. l,50 mit genauer Angabe, wie Rheumatol in den
zahlreichen Anwendungsfällen gebraucht werden soll,
Sie finden dieses unübertreffliche Heilmittel in St.
Gallen in der Hechtapolheke (Hausmann), Löwen-
apotheke (Mäder), Sternapotheke (Dr. Rehsteiner),
sowie in allen Apotheken der Sladt und des Kantons
St. Gallen'und der ganzen Schweiz. f4761

Venn Namen raüeln Z

so uekmen sie nur ein Klas Zuekervvasssr mit 5

Iroxkeu àool de Ueuttm de Dieses
kösMeke, erkrisekeuàe uud stärkende 6eträuk kostet
kaum i/s (lts. und maekt ^'edes >Vasser dekömmiiek.
DriZinaidasekeu, nur eekt mit dem Namen
in Darkümerien, Drogerien und ^poikekeu erkältliek.

â ssiris Xdudor äsn Dvkadroo,
dis dis z'àigso dadrossoit mit siod
dringst, niodt »usssti50Q ?vi1I, svbs
idnvn das dàannts Zdilod - Nodi
««Isvttn», das durodaus kein gsv-
?vè5ìm1iodos Tindermàl, sondern ein
aià keirnkreier ^Ipeniniled derze^
stslltss, Isiodt verdanliod xeinaodtvs
kdilodpnlver ist. Idan dilte sied adsr
vor Xaodakrnnngsen nnd aodts deiin

Znztitut Zomini
Kuillenmsu»

Wandt
Keßr. iM. Vorzrössert Wg-tM.

Lsrülrmtss Institut?ur VorbsreitunK
auk àsn 4elez;i'»ìpl>ei>,

unâ ^«tt-Dienst, so-
wie kur Itwiili, Ilirixtel u. Iiilti»
«triv. 48Nl sincl
sotron ÄS4 liiiixlt»>»«»iiite ixxl
44? »i»4vr« aus
àisser Dskranstalt kervorASAanKsn.

kaselrss Drlsrnsn àssDraniüösisotisn,
Dn^liselrsn unâ Itaiisniselrsn, àsr
Ickusik. drosss därtsn, ?ark uncl Spiel-
plätte (24,000 rn^). Lelir wässiKS Ursiss.
Nan verlanAS Drospekt. fll?l>l»>ll> flliiiS

kestek flkizvkei'ssk.
(HK087X) ikilemfadk-ikaot: ^46Z2

liränivber, 1VoIlisbofen-7ürieb.

IlsiBZî IIsiHze

Domfortadel vingerivkt. »aus, grosse gväsektv Veraniia, »edel sokönen Dartsnaniagsn.

^.QAsrlsìlirlsr ^.uksQküs.1b kür ?rük^s,ürsss,isoii.
rsiniiisn-annsngeiiisnt. frnzpà «er>I»» »es >l»r>»ege» g»r»e ieg«»M

4768j

/«ocoi.a7

AKL?

-1510

o;, G

»WlW5 8til. id kiilir

^ Z Zctnvei!
Itomfortadlss kotvl mit 175 ketten. Eröffnung 1. litai. /tngsnsbmstvr frübjabrs-
ltufsntbait. kivktr. ?immorbvirung. — Dension inkl. Dimmer von bì 8.— an.

iksclu^iorts iUrsise in cksr Vor- uncl l^aolrsaison.

^I/klNittöl Vorrügl. stark slkalisvtie uncl inilcle biatron- uncl Eisensäuerlings.
Dine loliquvlle init dokein l^atronAskalt. 8tabi-, 8ooi- unck Koblsnsäurebälier,
inoclsrn oinKsriolitsts k>lirotksrapiv. Dertainkursn. Dlektr. Vier-DsIIen-IZaà;

slsktrisàes dliilrliolrtbacl. s4758

IlllÜItätieiieil vkron. unri suilàtsr Etagen- unil karmkatarrii, Kaiiensteine,
bedsr-, kliisrsn- uns klasenleirivn; allgemeine 8oii«ävkv, kisiodsuoiit uns klutarmut,
üuoitsriiarnrubr, Fettleibigkeit, Kiebt; lisrrmuskeiaffvktionsn, ^surastkvniv; folgen
äsr Iropenkrankkeiten; Nikotin- unä Alkobolmjssdrauok. krüssnleiclsn, itropfdilciung,
8kropt>uloss,- Verkalkung lier Aliern? iZIaskörpsrtrübungsn. — lturgsmässe küvke.
kurtisvb kür Diabetiker uns Uagenkranks. b

Draelitvoiis, stuulzkreis I-aZs, 5 Ninuten von clsr rvilckroinantisolien
Ralziusasoliluokt entkernt. Usus vvinilgesebiitrte IVanâsldalrn. ^usKsàeknts,
ebene IVs^anIaAsn im nalrsn Walcl.

I'rospekts uncl näliers ^.uskunkt clurelr fd 313 dlij
Llurar^t: Vr. Hosr patst ti. die Direktion î ì

^ wie iecier » â »

/othekenzdroLllenenI
k n L k'oss^d^Vo'L?^

?i>îvsî-Xinl>vnkeïIsîsîtv unli lZvnvsungskviiN»
tsosj Prospekts I Din rvslirss ^tnâorps,rs,ctios I î i»lir eile»,

von ^11. pràt. Lodiri^naà ^ Naü.

G
^ istsin feines Lrême in öiscbciossn.
conssrvirt ails bscler u.gidtsofort Llanr.
ksstsr Lrsstr für säuretisitige Ülictiss.

Lrkulers
Holclsei/e

unveränliert
à 35 Lt8. lia8 lZoppel8tüeI(

à 40 0t8. öa8 gl-o88e 8tüelt
nebst äen beliebten kübsoben lZesobenken.

iîU s45S3

Auswiàszelàn
verà prompt unâ billigst repanert

àurâ

^ts-ursr ck 0o.
lleiimii. WKI8M.

à

Kasfeln
sind Ukzerreickt.

àtsÂàtMpkI,
.Stempel à 40 unci 80 dts.
Ovals Stempel von Dr. 1. 50 an

Preisliste Mlis unâ kr^iieo.

A. Fieflerkäussr
knenvken. 456



Sditoetier yrauen-Jetfcmg — Kläffer für Iren ftäu älttfien Kette

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und flCPVOSC überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMIHEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
WMan verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

M ok Zug

altbekannt und vorzüglich geeignet als Ausflngspunkt, wie auch zum Kuraufenthalt, besonders für
Frtthjahrskuren. Prächtige schattige Gärten. Grosse Waldungen. Zentralheizung.

Bäder Im Hause und neue komfortable Seebadanstalt. Angelfiseherei. Ruder- u. Motorboote.
Elektrisches Eicht. Eigene Stallung und Fuhrwerke. Strassenbahnverbindun£ mit Stadt
und Bahnhof Zug, sowie Bergbahn nach Zugerberg (Hochplateau, 1UOO m ü. M.) Mässige Pen-
sionspreise. Prospekte zu Diensten. >Tos Bossart-Bucher, Pension Guggithal.

Geräumige Lokale für Hochzeiten, Vereine und Gesellschaften, denselben Preisermässigung. [4799

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hochgeschätzten

Kanton Graubünden, 1000 m ü. M.

Geöffnet vom I.Juni bis Ende September.

Heilquelle von Tideris
wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten. — Miiieralhäder,
Moorbäder, Kolilensänrebäder. — Kurarzt : Dr. med.
R. Hugentobler. — Prospekte u. Erledigung von Anfragen durch

4798] Die Badedirektion: B. Zillener.

O.WAL.TER-0BRECHT s

FABRIK-MARKE

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich

4456

Irische üepfel
per Kilo à 35, 40, 50 und 60 Rp.

erste Auslesen à 70 Rp.

nebst dürren Birnen
Apfelgelee

Apfelmarmelade - Obstbntter

Mm und dürre Bohnen

Höflichst empfehlend [4803

Obstverwertungs-Genossenschaft Werdenberg

in Bnchs (Kt. St. Gallen).

eethaler
Cotifitureti

in allen Sorten
bestehend aus erlesenen Früchten und bestem
Zucker, sind ein fein¬

schmeckendes,

gesundes Nahrungsund

Genussmittel und
dürfen auf keinem <Ä

Frühstückstische
fehlen.

Anerkannt beste Marke

Seethaler
[4749

Gemüse -Conserve«

a
Erbsen (petit pois), -

Bohnen (haricots), grüne
und gelbe Wachsbohnen,

Schwarzwurzeln,
Spargeln, Tomatenpurée,
Spinat etc., sind auf das

sorgfältigste zubereitet
und schmecken ganz wie

frische Gemüse.

In allen bessern einschlägigen Geschäften erhältlich ; man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren, Früchte- und Gemüse-ConserYen

aus der

Cottservenfabrik Seethal £.-G. in Seon (jlargau)

Pension für jungeMädchen
Mme und Melles Junod, jSte. Croix (Vaud),

Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Näh- und Zuschneidekurs durch
geprüfte Lehrerin. — Handarbelten. — Piano. — Haushaltung. — Preis Fr. 75.- per Monat, alle
Stunden Inbegriffen. Prospekte und Referenzen. (H 21044 L) 4712

MO;

/ieu
/• /die s eidixt

i/id i/nj ^)£etve/ijyi>te/ii.

(5>y,
1

% tzuy/ic/iej- (,/iinu - fîii
(Sc/iwctc/ie unet ^/e/yeta t/iei/e/e. Cjtitfiir/edeima/i/i.

c/ie/i à .2. JO zu /laben i/i cil. Sfff'vl/ld/ce/i.

Bensflorp's Ä. Cocao

sollte in keinem Haushalt fehlen,

denn ärztliche Autoritäten empfehlen
ihn an Stelle von Kaffee und Tee.

Schweizer Frsuen-Zeitung — VlStter flir den hâu »lichen Rreis

8lîIZHD»A<îI>IllîI>S in der LntwioklunA oder beim Osrnen ^urüokblsibends NÎRIllkI'
sowie I>IuîNI^IRIV sied instt küblsnds und kISI'VOLS dbersrbeitste, Isiobt errsAbsre, krdbaeitiK srsoböpkts ^I^HSIAlîlBLSIAL

Ksbrsuobsn sis XràktiKunASlnittel wit grossem Orkol^

llà UlimiIVILI^'s Ûsvmsîagvn.
IIvn âppsìîî si»«ksvki, âïv gvîsîîgvn unll IlLi'pei'Iîvkvn NnAOK« 4619

«kei»ilvn i»s»vl, gvkoden, ila» Kvsami-IVsnvviiszfsîsm gvsisnkî.
AM" Ulan veilsi^e ^jsdood susdrüoklioli dss «vkîs ,,lli»» ilommel'»" iissmstogen und Issss sià keine der vielen I^sebskinunAen sukredsn. 'MW

iiàîll ad

altd^kannt uvà vor^UsIiek svyÎKQpì als ^U»8NU»ß^8pU»i»kt, ^ivis auok sum I^uraussnd^alt, dk'sovâsrg kilr
MAW" I'rUIiHalirsIiiiiK eii. "H>à ^räodtis« s< katii^v <xNrtvi». Oro3Ss ^V»I«ìî»nsvi».
VN«1er Zu» ZU»««« uQâ Qk-uv ^»rvkortaklv 8vvva<ì»»«t»1t. ^»Avlksvlìvrvi. Unclvr- u. AU«tor1»»»tv.
ÛIvkîr»8vkvs I^i« lìî. StalluriK unâ ri»Iìr^v«àv. 8tr»88e»I>»ki»vvrviiU«ìui»K n»iî t^îaàt
ui»«1 «aknkvL 25îîK, go^vio lîvrKdài» iA»«Iì ^»Kvr^vrK (Hoodpiatâu, 1(10(1 m U N i Zlàssixv ?vn-
à»spvvt«e. 1-rosvàw --u vie-êu. »«««»rt «»âvr, pension kuggiNlSl.

Versumigs tvitsie tllr Hoobzsitsn, Vereine und osssilsebsften, denselben preissrmàssigung. I47gg

Osr sissnbsItiAsi^stronssusriinK der von ^jeber koekASsokst^ten

Kanton Kraubûnà, Ivllll m ü. IVI.

Loötfnot vom t. tun! bis ^nclo 8eptomber.

XeiìyueUe von Fiâeris
wird üu Trinkkuren empkobien: ölutsrmsn, NsKön-, Hais- und
i^ierenkrsnksn, sowie Rekonvsisszsnten. — Zlii»er»IdZicivr,
itti«»rb»«Iei, liiolileiiîîiiiiirvdtitikr. Xursr^t Dr. msd.
N. Uugsntoblvr. — Orospskte u. OrlediKunZ von ^nkrsKsn dureb

47981 Ois Lsdsdirektion: k. Iiliener.

isi den Lesie 6orn-kr>°>>er^smrn

iiebsrs!! Srbsk!>cb

4456

Amélie Lepjel
per Xilo à 35, 49, 59 und 69 kp.

e»«tv à 79 Rp.

i>ed8t äürren Liriien
sìpîvlgvlve

^pkvlmarmàào - Obstkattor
Nàk Iiiià àrrtz kàeii

Oötiiekst empksbiend 14893

IIi!tm«el1lilig8 -keiimeiisàlt ÜVerileiidefg

in ikn«I»« (kit. 8t. OsIIsn).

eetksier
konfiwren

>>> »Ilv» !8«rt«i»
dsstàsnà sus srlssonsn Orüektsn unà dsstsw
2uoksr, sind sin tsin-

sodrnsàsndss,
Kssundss NsdrunZs-
und KsnussmittsI und

dürtsn suk keinem â
?ru58tûekstisàs

telilön.

Viit i lt»»i>< i»««tv FU»rIi«

5eâà
14749

kemüse -Konserven
Orksen (petit pois),

Loknsn (karieots), Zrüne
"nd Aside VVsekskoknsn,

WlgUL 8ekwsr2wur2sln,
LpsrKsIn, ?vinstsnpuröö,
Lpinst etc., sind suk dss

sorZksitiAsts Zubereitet
und sebmevken ASN2 wie

krisebs Osmüse.

In sllvn bessern einseblägigen ksscliskten ertiältlivti; MSN verlsnge susclrüeldiek

Zeetlialei' KoMimii, krüedtk- M KkMSk-kMsei'Vkii
sus der

Konservenfabrik Leetkal A.-Y. in Leon (Asrgsu)

?SMTI0M W?MMAG MàâàGM
M Msiiss ^ririocl, .Lìs. Oroix (Vsuâ)

orUnclIIclis Lrlsrnung à trsn^ësisctsn Sprscke. Usb- und Zlusebneidsliurs durck ge-
prlltte tskrerln. — Usndsrvslten. — pisno. — Nsustsltung. — preis Pr. 7S.- per Honst, »Ile
Stunden Inbegriffen. Prospekte und kîsksrgn^sn. i 11 gliitt I.) <7lL

keinllW'5 s cam
zollte in keinem ltnnàlt kelilen.

denn äritücbe Autoritäten empieblen
ibn sn Lteüs von Ksiiee und 7es.
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